
2 Jahre Fahrsicherheit und Fahrerlebnis pur
Das ADAC Fahrsicherheitszentrum Berlin-Brandenburg wird am 30. Oktober

2004 zwei Jahre alt. Eine Bilanz.

Linthe, 26.10.2004: 30.000 Kunden, bis zu 150 Teilnehmer am Tag, ein Umsatz

von 2 Mio. im Jahre 2004, große Veranstaltungen und viel Prominenz – das ADAC

Fahrsicherheitszentrum Berlin-Brandenburg kann nach zwei Jahren Bestehen eine

positive Bilanz ziehen. Am 30. Oktober 2002 hatte Europas größte und modernste

Anlage ihre Tore geöffnet, mit dem Ziel, einen wertvollen Beitrag für mehr Sicherheit

auf den Straßen gerade in Berlin und Brandenburg zu leisten.

Heute zeigt sich deutlich: dieser Anspruch wird angenommen. Die Fahrer erleben hier

eine optimale Umgebung, in der sie gefahrlos für die Praxis trainieren können - egal

ob mit Pkw oder Motorrad, mit Kleintransporter, schwerem Reisebus oder Lkw. Und

die Tendenz ist steigend.

Trainings-Angebote für jedes Bedürfnis

Selbst wenn der typische Besucher noch immer ein männlicher Pkw-Fahrer ist, hat

sich im vergangenen Jahr die Zahl der Motorradfahrer (1.500 Teilnehmer) und der

Frauen deutlich erhöht. Dies ist auch eine Reaktion auf die neuen Angebote, die das

Fahrsicherheitszentrum 2004 entwickelte: Ein 3-stündiges After-Work-Training, ein

anspruchsvoller Off-Road-Parcours, ein Sportfahrer-Training mit original "Renn-

Lupos" sowie ein Angebot nur für Frauen – in Kombination mit einem Pannenkurs der

"Gelben Engel".

Außerdem wurde das Potenzial der Anlage weiter ausgebaut. Mit Off-Road-Gelände,

Jugendverkehrsschule und dem Berliner Standort in Tegel kamen weitere Elemente

hinzu, um hier (fast) jeden Trainingswunsch zu erfüllen. Heute ist das

Fahrsicherheitszentrum somit die Referenz des ADAC für alle Anlagen der neuen

Generation in punkto Größe, Vielfalt und Technik.

Viel Prominenz aus Wirtschaft, Politik und Medien

Gleichzeitig etabliert sich die Anlage als Location für Firmenveranstaltungen,

Produktpräsentationen und Incentives. Viele Autohersteller wie Peugeot, Opel,

Renault, Volvo oder Audi stellten ihre neuesten Fabrikate vor oder luden zu Händler-

Events. Hochwertige Technik, multimediale Werbeflächen, variable Fahrstrecken

boten aber auch Nicht-Automobil-Unternehmen einen erlebnisreichen Rahmen, um

Marken und Produkte wirkungsvoll zu inszenieren. Zudem arbeitet das

Fahrsicherheitszentrum u.a. mit Polizei, Straßenwacht, Rotary Club und

Versicherungen in gemeinsamen Initiativen für mehr Sicherheit auf den Straßen in

Berlin und Brandenburg zusammen.
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Auch viele Prominente kamen nach Linthe – ob zum persönlichen Training wie

Bundesverteidigungsminister Peter Struck oder Filmstar Matt Damon für Stunt-

Übungen zum aktuellen Film "Die Bourne Verschwörung", zu Medienterminen oder

ganz privat. Die Politiker Jörg Schönbohm, Manfred Stolpe, Hermann Otto Solms und

Ute Vogt, die Rennfahrer Timo Scheider und Uwe Alzen, die Schauspielerinnen von

„Hinter Gittern“, Daniel Brühl, Axel Schulz, Jenny Elvers und Udo Walz – die Liste der

Stars und Sternchen ist lang.

Große Ziele für 2005

Auch für das Jahr 2005 hat sich das Fahrsicherheitszentrum vorgenommen, diese

Erfolgsbilanz fortzuführen. Dazu gilt es, spezielle Trainingsangebote wie Aufbau-,

Frauen-, Sportfahrer- und Off-Road-Trainings noch stärker bekannt zu machen.

Außerdem sollen gesellschaftlich und verkehrspolitisch relevante Angebote wie die

"Aktion Junge Fahrer" auf das schwierige Feld der "Jungen Motorradfahrer" 2005

ausgedehnt werden. Ein weiteres Ziel für das kommende Jahr: Gerade Firmenkunden

sowie Vertreter aus der Transport- und Baubranche sollen für Trainings gewonnen

werden, um zukünftig schwere Unfälle und Ausfallzeiten vermeiden zu helfen.

Insgesamt blickt Betriebsleiter Christian Thiesen positiv nach vorne: "Mich freut, dass

der Traum, den wir von einer solchen Anlage hatten, in Erfüllung gegangen ist und

Tag für Tag mit Leben gefüllt wird. Jetzt hoffe ich, dass in Zukunft noch viel mehr

Menschen nach Linthe kommen. Denn unsere Trainings bieten allen Teilnehmern

nicht nur mehr Sicherheit am Steuer. Ich kann allen einen wirklich erlebnisreichen

Tag versprechen, an dem der Fahrspaß unter Garantie nicht zu kurz kommen wird."

Über uns

Das ADAC Fahrsicherheitszentrum Berlin-Brandenburg wurde am 30.10.02 eröffnet.

Mit 25 Hektar Fläche, 6 Kilometern Streckenlänge, 14 Fahrmodulen, hydraulischen

Dynamikplatten und Off-Road-Gelände ist sie die größte und modernste Anlage ihrer

Art in Europa. Über das ganze Jahr werden Sicherheitstrainings für Pkw-, Motorrad-,

Lkw-, Bus- wie Off-Road-Fahrer angeboten. Das Zentrum befindet sich in Linthe, ca.

35 Minuten südlich von Berlin an der A9. Partner sind MICHELIN, TOTAL und DEKRA.
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